
Informationstage sind an 
Hochschulen Höhepunkte 
des Studienjahres: Studien-

interessierte, Lehrer*innen 
und Eltern kommen dann auf 
den Campus und machen 
sich ein Bild davon, wie es ist, 
an der betreffenden Hoch-
schule zu studieren. In diesem 
Jahr kann der Hochschulin-
formationstag (HIT) der 
Hochschule Fulda nicht vor 
Ort stattfinden – aber online. 

Am Samstag, 29. Mai, kön-
nen sich alle Interessierten 
von 10 bis 16 Uhr an virtuel-
len Infoständen und in „Hör-
sälen“ über das Studienange-
bot der Hochschule Fulda in-
formieren, Vorlesungen und 
Vorträge besuchen, in Work-
shops reinschnuppern und 
Studierenden und Profes-
sor*innen ihre Fragen stellen. 

Durch das neue Format wird 
das Programm anders ausse-
hen als bisher – doch es wird 
wieder vielfältig, spannend 
und sehr informativ. Einige 
Highlights stehen bereits fest: 
Der Fachbereich Pflege und 
Gesundheit (PG) plant einen 
virtuellen Rundgang durch 
das „Simulations- und 
Skillslabor Pflege“. In einer 
Gesprächsrunde berichten 
PG-Studierende und -Absol-
vent*innen über Praktika, 
Auslandsaufenthalte und Be-
rufsaussichten. 

Mit dem Potential von 
Mehlwürmern als nachhalti-

ges Lebensmittel beschäftigt 
sich ein Vortrag am Fachbe-
reich Lebensmitteltechnolo-
gie (LT), in einem anderen 
wird die Frage geklärt: „Wie 
lange ist Bier haltbar?“ Da-
rüber hinaus stehen ein digi-
taler Laborversuch zur Her-
stellung von Mozzarella und 
Joghurt sowie ein Info-Café 
mit Studierenden des Fachbe-
reichs auf dem Programm. 

Am Fachbereich Elektro-
technik und Informations-
technik (ET) teilen zwei Absol-
venten Erfahrungen, die sie 
während ihres Bachelor- und 
Masterstudiums an der Hoch-
schule Fulda gemacht haben. 
Im Anschluss gibt es eine offe-
ne Fragerunde.  

Neben den Angeboten der 
Fachbereiche läuft den gan-
zen Tag ein Livestream der 

Zentralen Studienberatung 
(ZSB). Von 10 bis 14 Uhr ste-
hen hier Themen rund um das 
Bachelor-Studium im Fokus, 
zum Beispiel: Wie finanziere 
ich ein Studium? Welche 
Fremdsprachen brauche ich? 
Wie läuft ein Auslandssemes-
ter ab? Was ist eine Prüfungs-
ordnung, und warum ist sie 
wichtig? Wie finde ich eine 
Wohnung?  

Von 14 bis 15 Uhr werden 
übergreifende Themen be-
handelt, die für angehende 
Master-Studierende interes-
sant sind. Dabei werden auch 
Möglichkeiten von Wissen-
schaftskarrieren und Promo-
tionen beleuchtet. Um 15 Uhr 
übernimmt das International 
Office (IO), um die Unterstüt-
zungsangebote für Internatio-
nale sowie die englischspra-

chigen Studiengänge an der 
Hochschule vorzustellen. 

Aus Sicht von Tim Felder-
mann ist der digitale HIT eine 
sehr gute Möglichkeit, die 
Hochschule Fulda kennenzu-
lernen. „Besonders für alle, 
die unsicher sind, ist das ein 
tolles Angebot“, sagt der Stu-
dienberater. „Sie können in 
ganz unterschiedliche Stu-
dienbereiche reinschnup-
pern, Lehrveranstaltungen 
anschauen und konkret erfah-
ren, wie sich einzelne Studien-
angebote voneinander unter-
scheiden. Darüber hinaus 
nehmen sie vielfältige Ant-
worten auf ihre Fragen mit – 
und sie müssen dazu nicht 
mal vom Sofa aufstehen.“ 

Wer sich auf den HIT vorbe-
reiten möchte, kann sich auf 
der Website der Hochschule 

Fulda umschauen und bereits 
im Vorfeld Beratungsangebo-
te der ZSB und der Fachberei-
che nutzen. Empfehlenswert 
ist auch, sich Gedanken über 
die eigenen Interessen zu ma-
chen: Was macht mir wirk-
lich Spaß? Wofür engagiere 
ich mich gern? Welche Fähig-
keiten möchte ich weiterent-
wickeln? 

Aber auch alle, die spontan 
teilnehmen möchten, sind 
herzlich willkommen. „Es ist 
total in Ordnung, wenn Inte-
ressierte sich einfach einklin-
ken und den HIT als Inspirati-
on nutzen“, betont Tim Fel-
dermann. Das heißt: Um-
schauen, zuhören, Fragen 
stellen – und hinterher im bes-
ten Fall einen großen Schritt 
weiter sein. 
 Mehr Infos: hs-fulda.de/hit

Der virtuelle Hochschulinformationstag (HIT) am 29. Mai liefert Antworten auf Fragen 
zu Studiengängen, Voraussetzungen, Bewerbung, Finanzierung und Berufsaussichten

Save the date: Hochschulinfotag 2021

Mathe, Physik, Chemie, 
Informatik: Schülerin-
nen haben in diesen 

Fächern häufig gute Noten,   
doch ihre späteren Arbeits-
plätze sind meistens woan-
ders angesiedelt. 

An dieser Stelle setzt das 
„Hessen-Technikum“ an: Das 
Programm soll Frauen realisti-
sche Einblicke in Studiengän-
ge und Berufe im so genann-
ten MINT-Bereich geben. 
MINT steht für Mathematik, 
Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik. Das Be-
sondere daran: Das Programm 
kombiniert ein Schnupper-
studium mit zwei Praktika in 
Unternehmen in der Region. 
„Auf diese Weise lernen die 
Teilnehmerinnen beide Seiten 
kennen: Studium und Ar-
beitswelt“, sagt Corinna 
Schel, Ansprechpartnerin für 
das Hessen-Technikum an der 
Hochschule Fulda. 

Spannende Einblicke ver-
sprechen insbesondere die 
beiden Praktika. Während des 

„Hessen-Technikums“ ver-
bringen die Teilnehmerinnen 
vier Tage pro Woche in einem 
Partner-Unternehmen. „Hier 
bekommen sie konkrete Ein-
blicke in den Berufsalltag“, 
sagt Corinna Schel. „Und sie 
erleben, wie Ingenieurinnen, 
Informatikerinnen oder Na-
turwissenschaftlerinnen ar-
beiten.“  

Für das Schnupperstudium 
kommen die „Technikantin-
nen“ normalerweise an einem 
Tag in der Woche an die Hoch-
schule. Pandemiebedingt fan-
den die Lehrveranstaltungen 
zuletzt komplett online statt. 
Doch auch von Zuhause aus 
konnten die Teilnehmerin-
nen vieles praktisch aus-
probieren. Von einem Fach-
bereich bekamen sie ein Tech-
nik-Kit, mit dem sie eine Reihe 
von Messungen machen 
konnten. In einer anderen 
Veranstaltung erfuhren sie, 
wie sich mit einfachen Mit-
teln Frischkäse herstellen 
lässt. Die Anleitung setzten sie 

dann in der heimischen Kü-
che um. 

Elena Petter, Absolventin 
des Jahrgangs 2020/2021, 
nimmt aus ihrer Zeit als Tech-

nikantin eine Menge mit. 
„Mir hat es großen Spaß ge-
macht, so viel in so kurzer Zeit 
dazuzulernen und erklärt zu 
bekommen“, sagt die 21-Jähri-

ge. „Es war eine unglaubliche 
Bereicherung in vielerlei Hin-
sicht. Ich wurde definitiv in-
spiriert, Neues zu wagen und 
mich an einen technischen 
Beruf heranzutrauen.“  

Lilly Heine würde das Hes-
sen-Technikum allen weiter-
empfehlen, die Interesse am 
MINT-Bereich haben. „Dieje-
nigen mit einer konkreten 
Vorstellung können heraus-
finden, ob diese Idee auch in 
der Realität zu ihnen passt. 
Zusätzlich können sie erste 
Kontakte zu möglichen Aus-
bildungsunternehmen knüp-
fen“, sagt die Absolventin. 
„Für alle, die nur eine grobe 
Vorstellung zum Thema Zu-
kunft haben, ist das Pro-
gramm mindestens genauso 
gut geeignet. Sie bekommen 
zu Beginn eine allgemeine 
Orientierung und können 
sich damit vielleicht schon in 
eine konkretere Richtung be-
wegen.“  

Durch das Programm ist Lil-
ly Heine sich darüber klarge-

worden, was sie beruflich ma-
chen möchte. „Bereits an ei-
nem der ersten Tage an der 
Hochschule wurde uns der 
Studiengang Wirtschaftsinge-
nieurwesen vorgestellt. Keins 
der anderen Themen ist bei 
mir so hängen geblieben wie 
dieses.“ In ihrer Freizeit be-
sorgte sie sich weitere Infor-
mationen über den Studien-
gang. „Schließlich habe ich 
mich bei dem Unternehmen, 
bei dem ich mein zweites 
Praktikum absolviert habe, 
für ein duales Studium bewor-
ben. Im Sommer darf ich dort 
anfangen.“ 

Das nächste Hessen-
Technikum startet im Okto-
ber. Gefördert wird das Pro-
jekt vom Hessischen Ministe-
rium für Wissenschaft und 
Kunst (HMWK) und dem Eu-
ropäischen Sozialfonds. Abi-
turientinnen und Absolven-
tinnen der Fachoberschule 
können sich ab sofort bewer-
ben. Mehr Infos: hs-fulda.de/ 
hessen-technikum 

Im „Hessen-Technikum“ lernen Frauen Berufsfelder im Bereich Naturwissenschaften, Technik, 
Mathe und Informatik kennen / Das sechsmonatige Programm beginnt im Oktober

Schnupperstudium plus Praktika

Für Elena Petter war das Hessen-Technikum „eine unglaubli-
che Bereicherung in vielerlei Hinsicht“. 
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 HOCHSCHUL- 
 INFORMATIONSTAG 

 29. Mai 2021 · 10 bis 16 Uhr 

Beim Hochschulinformationstag (HIT) 
der Hochschule Fulda können sich Stu-
dieninteressierte über das Studium im 
Allgemeinen (Voraussetzungen, Bewer-
bung, Finanzierung) und über einzelne 
Studiengänge informieren. Konkrete 
Einblicke bieten Kurz-Vorlesungen, 
Workshops und virtuelle Führungen. In 
Gesprächsrunden geben Lehrende, Mit-
arbeiter*innen und Studierende Tipps 
und beantworten individuelle Fragen.

INFO: DER HIT 2021


